
 

 

HOCHSCHULE UND FORSCHUNG 
                                                                         

ZWISCHEN VIELEN STÜHLEN 

WAS BEDEUTET 
 WISSENSCHAFTSFREIHEIT IN DER  

PROMOTION?  

GEW-Seminar für Doktorand*innen vom 17. bis 19. November 2023 in Magdeburg 

Gefördert vom Bildungs- und Förderungswerk der GEW im DGB e.V. 
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EINLADUNG 
Liebe Kolleg*innen,  
 
das Thema Wissenschaftsfreiheit ist in hochschul- und forschungspolitischen Debatten wieder hochaktuell. In 
Artikel 5 Absatz 3 des Grundgesetzes heißt es: „Kunst und Wissenschaft, Forschung und Lehre sind frei“. Doch 
die Rechtsgelehrten streiten sich, wer das Grundrecht überhaupt in Anspruch nehmen kann. Alle 
Wissenschaftler*innen, auch Promovierende, oder ausschließlich Professor*innen? Aus Sicht der GEW muss die 
Wissenschaftsfreiheit auch für Promovierende gelten. Und damit stellt sich dann die Frage, welche Bedingungen 
wir brauchen, damit das Grundrecht wahrgenommen werden kann. 
 
Mit dem GEW-Seminar für Doktorand*innen 2023 wollen wir daher die wissenschaftliche Freiheit und Unfreiheit 
für Promovierende und Promotionsinteressierte beleuchten. Welche Mechanismen greifen bei der Wahl des 
eigenen Forschungsthemas? Wie frei ist Wissenschaft im Rahmen der Forschungsfinanzierung? Was können 
Regeln guter wissenschaftlicher Praxis der ungleichen Machtverteilung und dem Machtmissbrauch in 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen entgegensetzen? Wir wollen das Zusammenspiel von Ethik und 
Wissenschaft in den Blick nehmen und auch fragen: Wie kann gewerkschaftliche Arbeit und Organisation die 
Promovierenden und Promotionsinteressierten unterstützen und wie kann die Bildungsgewerkschaft GEW die 
Debatten um Wissenschaftsfreiheit kritisch begleiten und sich darin wirksam einbringen? 
 
Mit unserem Seminar möchten wir euch einladen, euch vom 17. bis 19. November 2023 in Magdeburg, mit 
Promovierenden, Promotionsinteressierten sowie Expert*innen aus Hochschule und Forschung mit diesen und 
weiteren Fragen rund um das Thema Wissenschaftsfreiheit und Promotion zu beschäftigen. In unterschiedlichen 
Formaten – Impulsvorträgen, Erfahrungsrunden, Workshops und Fishbowl-Diskussionen – wollen wir 
gemeinsam diskutieren sowie Umgangsweisen, Hilfestellungen und gewerkschaftliche Handlungsstrategien 
erarbeiten. Herausforderungen und Unterstützung für Promotionsinteressierte werden hierbei ebenso im Fokus 
stehen wie Hürden und konkrete Hilfestellungen im Promotionsprozess. 
 
Das GEW-Seminar für Doktorand*innen richtet sich an Promovierende und Promotionsinteressierte aller 
Fachrichtungen. Wir freuen uns besonders über Anmeldungen von Kolleg*innen aus Gruppen, die in der 
Wissenschaft bisher unterrepräsentiert sind. 
 
Wir bitten um einen Teilnahmebeitrag in Höhe von 45 Euro für GEW-Mitglieder und 90 Euro für alle anderen 
Teilnehmer*innen. Darin sind Unterkunft, Verpflegung sowie die Erstattung der Reisekosten (DB zweite Klasse) 
eingeschlossen. Bitte meldet euch bis 23. Oktober 2023 über unsere Homepage an: 
www.gew.de/veranstaltungen/detailseite/zwischen-vielen-stuehlen-was-bedeutet-wissenschaftsfreiheit-in-der-
promotion  
 
Informationen zur Unterstützung von GEW-Mitgliedern bei Kinderbetreuung/Sorgearbeit findest du hier: 
https://cloud.gew.de/index.php/s/wptrc56MLAMcpKD  
 
Das GEW-Seminar für Doktorand*innen ist ein Ort des respektvollen Miteinanders, in der alle Beteiligten dazu 
aufgefordert sind, eine Atmosphäre zu schaffen, in der auf Basis von Solidarität und Wertschätzung ein 
gleichberechtigtes Handeln, Denken und Lernen möglich ist. 
 
Beim Bildungs- und Förderungswerk der GEW bedanken wir uns für die freundliche Förderung.  
 
Eleonora Dolderer, Marc Ludwig, Torsten Steidten und Laura Basten 
GEW-Projektgruppe Doktorand*innen 
 
Dr. Andreas Keller  
Stellvertretender Vorsitzender der GEW und Vorstandsmitglied für Hochschule und Forschung 



 

PROGRAMM 

DIGITALE VORVERANSTALTUNG 

Donnerstag, 2. November 2023  
 

17:00 – 19:00 Uhr  EINSTIEG INS THEMA & KENNENLERNEN VORAB 

Chris Fuchs| Bund demokratischer Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen (BdWi) 

Freitag, 17. November 2023  
 
Ab 11:00 Uhr  Anreise und Check-In bei Kaffee und Tee 
 
11:30 – 12:15 Uhr  BEGRÜßUNG UND EINFÜHRUNG IN DAS PROGRAMM 

Dana Dülcke| Referentin im GEW-Vorstandsbereich Hochschule und Forschung 

Eleonora Dolderer, Marc Ludwig, Laura Basten und Torsten Steidten| GEW-
Projektgruppe Doktorand*innen 
 
„PROMOTIONSBEDINGUNGEN IN SACHSEN-ANHALT: WIE STEHT ES UM DIE 
WISSENSCHAFTSFREIHEIT VOR ORT?“ 
Grußworte und kurzer Impuls 

Dr. Doreen Pöschl | Mitglied des Leitungsteams des GEW-
Bundesfachgruppenausschusses Hochschule und Forschung  

 
12:15 – 13:00 Uhr  KENNENLERNEN 

 Eleonora Dolderer und Marc Ludwig | GEW-Projektgruppe Doktorand*innen 
 
13:00 – 14:15 Uhr Mittagessen 
 
14:15 – 15:00 Uhr WISSENSCHAFTSFREIHEIT IM SPANNUNGSFELD VON PRAXIS UND DISKURS 

Einführungsvortrag 

  Chris Fuchs| Bund demokratischer Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen (BdWi)  
 
15:00 – 15:15 Uhr Tee-/Kaffeepause 
 
 



 

15:15 – 16:15 Uhr PARALLELE DISKUSSIONSRUNDEN - ERFAHRUNGSAUSTAUSCH 

 Schlaglicht 1: Publikation/Publikationszwang in Journals 
Ingrid Keller-Russell| GEW-Projektgruppe Doktorand*innen 

 Schlaglicht 2: Umsetzung von Leitbildern und eigene Themensetzung in der 
Hochschulpolitik 
Mechthild Scott| GEW-Projektgruppe Doktorand*innen 

 Schlaglicht 3: Fallstricke beim Schreiben von Exposés z.B. für Stiftungen  
Eleonora Dolderer und Laura Basten| GEW-Projektgruppe Doktorand*innen 
 

16:15 – 16:30 Uhr Tee-/Kaffeepause 
 
16:30 – 17:15 Uhr  KURZVORSTELLUNG DER PROJEKTGRUPPE DOKTORAND*INNEN UND IHRES PEER-TO-

PEER PROJEKTS 
 Franziska Ohde| GEW-Projektgruppe Doktorand*innen 
 
17:15 – 17:30 Uhr Tee-/Kaffeepause 
 
17:30 – 18:00 Uhr WISSENSCHAFTSFREIHEIT UND KARRIEREWEGE AN DEN DEUTSCHEN HOCHSCHULEN 
 Gemeinsamer Tagesabschluss und Diskussion 
 Torsten Steidten und Eleonora Dolderer | GEW-Projektgruppe Doktorand*innen 
 
18:00 – 19:30 Uhr Abendessen 

Samstag, 18. November 2023 
 
09:00 – 12:00 Uhr  PARALLELE ARBEITSGRUPPENPHASE  

 Engagiert, kritisch, ethisch? Was hat Ethik mit meiner Forschung (und mit mir) zu 
tun? 
Juliane Rettschlag | Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Berlin Ethics Lab, 
Technische Universität Berlin 

 Was heißt „Gute Praxis“ in der Promotion? Eine machtkritische Betrachtung 
Dr. Barbara Witter | Graduate Academy – Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg 

 "Promotionshemen, die anecken?!": Zum Umgang mit Kritik und 
Delegitimationsversuchen vermeintlich „politischer“ Forschung  
Julian Sehmer | Hochschule für Angewandte Wissenschaft (HAWK) und Kunst 
sowie Sprecher des Instituts für Theorie und Empirie des Sozialen - Werkstatt für 
sozialpädagogisches Denken 
 

10:15 – 10:45 Uhr Tee-/Kaffeepause 
 



 

12:00 – 14:00 Uhr Mittagessen 
 

14:00 – 15:00 Uhr 50 JAHRE PROFESSORENURTEIL - WISSENSCHAFTSFREIHEIT ALS PRIVILEG? 
 Impulsvortrag und Kommentar 

Simon Pschorr | Universität Konstanz 

Kommentatorin: Kathrin Meißner | Doktorandin, wissenschaftspolitische Aktivistin 
und Mitglied beim Netzwerk für Gute Arbeit in der Wissenschaft (NGAWiss) 

Moderation: Sören Fiedler| GEW-Projektgruppe Doktorand*innen 
 
15:00 – 15:15 Uhr Tee-/Kaffeepause 
 
15:15 – 17:15 Uhr PARALLELE ARBEITSGRUPPENPHASE: DEBATTE UND HANDWERKSZEUG 

 Vertiefende Diskussion zur Wissenschaftsfreiheit. Werte und politische Ziele als 
Grundlage "guter" Wissenschaft 
Daniel Füger | Wissenschaftlicher Mitarbeiter im DFG Projekt „Evidence for use – 
Evidence for us. Zur Legitimierungsfunktion von Evidenz für die Wissenschaft“, 
Justus-Liebig-Universität Gießen 

 Wissenschafts(un)freiheit in der Themenfindung. Wer entscheidet über die 
Inhalte von Promotionen?  
Claudia Koepernik | Teamerin im GEW-Fortbildungsangebot „Promovieren 
leicht(er) gemacht“ 

 Schreibkompetenz und/oder Selbstzensur? Wissenschaftsfreiheit in den eigenen 
Texten?  
Ingrid Keller-Russell | Teamer*in im GEW-Fortbildungsangebot „Promovieren 
leicht(er) gemacht“ 

 
17:30 – 18:30 Uhr       GEW PERSPEKTIVEN AUF DIE WISSENSCHAFTSFREIHEIT 
 Gemeinsamer Tagesabschluss 

 Dr. Andreas Keller| Stellvertretender Vorsitzender der GEW und Vorstandsmitglied 
für Hochschule und Forschung 

 
Ab 18:30 Uhr Abendessen 
 
Ab 20:00 Uhr NACHTWÄCHTERRUNDGANG – TREFFPUNKT KLOSTER UNSER LIEBEN FRAUEN  

(ca. 10 Min. zu Fuß entfernt vom Hotel) 

Sonntag, 19. November 2023  
 
09:00 – 10:00 Uhr  GIBT ES EIN THEORIE-PRAXIS-PROBLEM „GUTER WISSENSCHAFTLICHER PRAXIS“? 
 Impulsvortrag 

Prof. Dr. Dr. Christian Apfelbacher| Ombudsperson für den Umgang mit 
wissenschaftlichem Fehlverhalten der Otto von Guericke Universität Magdeburg 



 

10:00 – 10:15 Uhr Tee-/Kaffeepause 
 
10:15 – 11:15 Uhr  ZWISCHEN VIELEN STÜHLEN. WAS BEDEUTET WISSENSCHAFTSFREIHEIT IN DER 

PROMOTION? 
 Fishbowl Diskussion: Alle Teilnehmenden sind herzlich eingeladen, ihre Perspektiven 
und Kommentare einzubringen! 

Georg Polte|Promovend der Otto von Guericke Universität Magdeburg, 
Unternehmensrechnung/Controlling | GEW Landesverband Sachsen-Anhalt 

 
11:15 – 12:00 Uhr FEEDBACK/NETZWERKEN/AKTIV WERDEN 

Gemeinsamer Abschluss  

 Laura Basten, Eleonora Dolderer, Marc Ludwig und Torsten Steidten | GEW-
Projektgruppe Doktorand*innen 

 
Ab 12:00 Uhr Mittagsimbiss/Lunchpakete, anschließend Abreise 
 

Lust, weiterzumachen? Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen direkt als Gast an der anschließenden 
Sitzung der GEW-Projektgruppe Doktorand*innen teilzunehmen: 13:00 – 14:00 Uhr vor Ort. 

Anmeldung:      Tagungsort: 
GEW-Hauptvorstand|Reifenberger Str. 21|60489 Frankfurt Hotel Ratswaage Magdeburg 
Jessica Geh | jessica.geh@gew.de     Ratswaageplatz 1–4 | 39104 Magdeburg  
Tel.: 069-789 73 313|Fax: 069-789 73 103    


